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Liebe Leserinnen, liebe Leser,  

haben Sie Vorsätze für das neue 

Jahr? Haben Sie darüber nachge-

dacht welchen Dingen Sie in diesem 

Jahr besonders viel Aufmerksamkeit 

schenken wollen? Vielleicht ein biss-

chen mehr Zeit für die Familie, für 

das Hobby, den Sport. Vielleicht las-

sen Sie sich auch einfach überra-

schen, was das Jahr so bringen wird. 

„Prüft alles und behaltet das Gute“, 

dieser Satz aus der Bibel ist als Jah-

reslosung sozusagen das Motto des 

Jahres. Vielleicht kann dieser Gedan-

ke ein roter Faden für das Jahr sein. 

Dann, wenn die Zeiten dunkel er-

scheinen. Das Gute zu sehen, auch 

dann, wenn vieles dagegen spricht.  

Auf ein gesundes, friedliches und gu-

tes neues Jahr 2025! 

Ihre Isabell Paul und  

Kathrin Wittich-Jung  

______________________________ 

Auf unserem Titelbild sind die neuen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 

aus unseren sechs Dörfern zu sehen 

bei ihrem Willkommens-Gottesdienst 

mit dem von ihnen ausgesuchten The-

ma Karneval. Foto: Florian Dingler 
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Wenn bei dir ein Fremder in eurem 

Land lebt, sollt ihr ihn nicht unter-

drücken. (Levitikus 19,33) So lautet 

der Spruch für den Monat März in 

diesem Jahr.  

Levitikus, das dritte der fünf Bücher 

Mose, der ersten fünf Bücher der Bi-

bel. Es gilt als Weisung für die Pries-

ter. Geschildert wird die Gechichte 

Israels, vom Beginn der Urgeschichte 

der Menschheit bis zur Befreiung Is-

raels aus seiner Gefangenschaft in 

Ägypten. Im Judentum werden diese 

Weisungen „Tora“ genannt; enthalten 

zahlreiche göttliche Gesetzesvor-

schriften. 

Die Leviten gehörten zum Stamm 

Levi (der 3. Sohn Jakobs), dienten am 

Tempel in Jerusalem als Sänger, Tor-

hüter, Schatzmeister, insbesondere als 

Lehrer. Wie die Priester wurden sie 

aus der Abgabe des zehnten Teils an 

den Tempel versorgt. Als einziger der 

Stämme Israels erhielten sie keinen 

Landbesitz. 

Was heißt es, Fremder zu sein? 

Fremd ist alles, was anders, unbe-

kannt ist, es gibt unbekannte Berüh-

rungspunkte, auch beängstigende; 

Verhalten, Körpersprache, Mimik ist 

fremd, anders. Fremder heißt: hier 

nicht heimisch!, gehört nicht hier hin, 

ist nicht zugehörig, z.B, besitzt in ei-

nem Staat die Staatsbürgerschaft 

nicht. Aus Angst sagen Eltern ihren 

Kindern: „Sprich nicht mit Fremden.“ 

Wie gehe ich mit dieser Situation um? 

Der Fremde ist Mensch wie Du und 

ich. Wir sind alle von Gott geschaffen 

als ebenbürtige Geschöpfe, vor Gott 

und dem Gesetz gleich, mit gleichen 

Rechten und Pflichten. Die Hürde: 

Fremdsein annehmen, Bereicherndes 

darin sehen. Wie wir von Menschen 

lernen, die hier nicht geboren wurden, 

von Geflüchteten, Vertriebenen die 

hier wohnen, leben! Wie schwer ist 

für sie ein Neubeginn, neues Zuhause! 

Man stelle sich persönliche Unterdrü-

ckung vor in einem Land, das Zuhau-

se werden soll. Wie oft werden Frem-

de unterdrückt, mit Gewalt, daran ge-

hindert, sich frei zu entscheiden, zu 

entfalten. Das tut weh, schmerzt, 

lähmt. Das Gegenteil: dem anderen 

Freiheit und Gleichstellung gewähren, 

ihn annehmen, so wie er ist. 

Beschwerlich als Fremde unter Frem-

den zu leben, auf verschiedenen Kon-

tinenten, erlebte ich selbst: Angenom-

men zu werden, ist unsagbar wohltu-

end, bereichernd. 

Uns wünsche ich, Offenheit für Frem-

de, Begegnungen mit ihnen auf Au-

genhöhe: ein Geschenk für beide Sei-

ten.  

Herzlich Ihre/Eure  

Christa Smouse  

Fremde unter uns 
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mich auf die Vertretungszeit in den 

BONWAI-Orten und auf die Begeg-

nungen mit Ihnen!  

 

Sie erreichen mich unter: 

 

Kathrin Wittich-Jung  

Hans-Staden-Str. 24a 

34466 Wolfhagen 

05692 2382 

kathrin.wittich-jung@ekkw.de 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

im Frühjahr 2022 war ich schon mal 

zum Vertretungsdienst in den Ge-

meinden unterwegs und konnte da-

mals schon einige von Ihnen, Ihre 

Kirchen und Orte kennenlernen.  

Mein Name ist Kathrin Wittich-Jung 

und ich werde ab dem 15. Februar in 

Ihren Gemeinden die Vakanzvertre-

tung für Anja Fülling übernehmen. 

Dafür habe ich eine viertel Stelle zur 

Verfügung und werde hauptsächlich 

mit geschäftsführenden Aufgaben in 

Altenhasungen, Wenigenhasungen, 

Nothfelden und Oelshausen betraut 

sein. Aber auch Begegnungen in Got-

tesdiensten und mit den Konfir-

mand*innen werden möglich sein. 

Darauf freue ich mich! 

Ich wohne mit meinem Mann in 

Wolfhagen und arbeite mit einer drei-

viertel Stelle als Studienleiterin im 

evangelischen Studienseminar in Hof-

geismar. Dort begleite ich Vi-

kar*innen in der Ausbildung und be-

rate Gemeinden in Fragen rund um 

den Gottesdienst.  

Wenn ich gerade nicht arbeite, bin ich 

gerne draußen beim Pferd und mit 

dem Hund unterwegs. Zeiten mit ei-

ner guten Serie oder einem Buch auf 

dem Sofa schätze ich auch.  

Die Arbeit in den Gemeinden vor Ort 

liegt mir am Herzen und ich freue 

Pfarrerin Kathrin Wittich-Jung stellt sich vor 

mailto:Kathrin.wittich-jung@ekkw.de
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Valentinstagsgottesdienste 

Am 16. Februar lädt Isabell Paul ein 

zu Gottesdiensten zum Thema Liebe. 

Ob ihr alleine kommt, mit 

Eurem Lieblingsmenschen 

oder Freunden. Der Gottes-

dienst ist für alle da, die sich 

eine Auszeit für Herz und 

Seele wünschen. 

Weltgebetstag von den Cook-

Inseln 

Am 07. März um 19 Uhr findet der 

Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 

Kirche in Nothfelden statt. Im An-

schluss an den Gottesdienst gibt es 

landestypisches Essen. Wer Lust aufs 

Mitwirken hat, meldet sich in den 

nächsten Tagen bei Isabell Paul. Der 

Weltgebetstag ist eine bedeutende 

Veranstaltung, die Menschen weltweit 

verbindet, um gemeinsam für Frieden, 

Gerechtigkeit und Solidarität zu beten. 

Das erste Vorbereitungstreffen fin-

det am 4. Februar um 18 Uhr in der 

Gemeindescheune Altenhasungen 

statt. Das zweites Treffen: 11. Februar 

18 Uhr in Altenhasungen.  

Gottesdienst der Konfis 

Am 23. März um 11 Uhr präsentiert 

der Konfi-Jahrgang 2025 seinen Got-

tesdienst in Istha. Das Thema wählen 

sie in den nächsten Wochen und es 

wird über die Werbung bekanntgege-

ben. 

Einführung von Isabell Paul 

Der Gottesdienst zur Einführung von 

Pfarrerin Isabell Paul  nach Beendi-

gung der Probezeit findet für Sonntag,  

9. Februar um 14 Uhr in Istha statt.   

Impressionen aus Japan 
Kunst Konzert und Origami in der 

Kirche Wenigenhasungen 

An dem Wochenende 8./9. Februar 

2025 steht die Wenigenhasunger Kir-

che im Zeichen Japans. Wir laden her-

ein zu Gemälden, Skulpturen, Origami 

und einem besonderen Konzert. 

Samstag, 8. Februar 2025, 14-16 

Uhr, Kunst und Origami mit Ines 

Steinmetz und Marie-Pascale Devig-

non-Tripp; Skulpturen von Elke Gei-

de. Ab 14.30 Uhr können alle Besu-

cherInnen an einem Origami-

Workshop teilnehmen. Getränke und 

Gebäck sind vorhanden.  

Am Sonntag, 9. Februar 2025, ist die 

Ausstellung von 14 – 16 Uhr geöffnet.  

Um 17 Uhr beginnt das Konzert 

„Erinnerungen an Japan“ mit Akihiro 

Nagaki/Gesang und Thomas Siemens/

Gitarre. Weitere Infos auf der Home-

page. Eintritt frei, um Spenden wird 

gebeten. 

Schlagergottesdienste 

Im März gibt es in jedem Dorf einen 

Schlagergottesdienst zu Karneval. Es 

werden an den beiden Sonntagen un-

terschiedliche Schlager im Vorder-

grund stehen (siehe S. 10-11). 
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Kinderkirche 

Die nächste Kinderkirche ist am 

Samstag, 8. März um 16 Uhr in der 

Kirche in Nothfelden. Das Motto ist 

„Wunderbar geschaffen“. Kinder aus 

allen Orten sind willkommen.  

Das Team bereitet 

wieder einen Nach-

mittag mit Spielen, 

Basteln und Ge-

schichten vor.   

 

Spielgruppe 

Jeden Donnerstag findet eine Spiel-

gruppe im Gemeindehaus Istha für 

Kinder zwischen 1 und 3 Jahren ab 

9.30 Uhr statt. Für Fragen melden Sie 

sich gerne bei Anja Gerhold 

015772703719. 

Mähsaison auf den Friedhöfen  

Auf den sechs Friedhöfen in unseren 

Dörfern beginnt am 1. April die Mäh-

saison. Auf den Rasengräbern dürfen 

ab dann keine Schalen oder Dekoratio-

nen stehen, die den Mäher behindern. 

Bitte räumen Sie Ihre Gräber bis dahin 

ab. Vielen Dank. 

 

Taufe 

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind oder 

sich selbst taufen lassen möchten. Wir 

haben dafür Termine in diesem Jahr in 

den Blick gefasst und freuen uns, wenn 

wir frühzeitig ins Gespräch kommen 

um uns für eine schöne Tauffeier zu 

verabreden. Dabei können Sie sich gern 

mit Ihren Wünschen und Ideen einbrin-

gen oder aber sich entspannt zurück-

lehnen und uns machen lassen. :) 

 

Kirchenfenster gestalten 

Schönes Layout, kreative Idee? Wenn 

Sie Lust haben an der Gestaltung unse-

res Gemeindebriefs mitzuwirken, dann 

melden Sie sich gerne bei Isabell Paul. 
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Nach einjähriger Pause fand im De-

zember in Nothfelden wieder der Le-

bendige Adventskalender statt. Vom 

1. bis 24. Dezember öffneten sich 24 

Nothfelder „Kalendertürchen“ an un-

terschiedlichen Orten. Jeden Abend 

machten sich viele kleine und große 

Nothfelder und Gäste auf, um eine 

Weihnachtsgeschichte zu hören, 

Weihnachtswünsche an einen 

Wunschbaum zu schreiben, Weih-

nachtslieder zu singen, Weihnachts-

rätsel zu lösen, lustige Fakten und 

Mythen rund um die Weihnachtszeit 

zu erfahren und noch vieles mehr. Es 

gab ein Theaterstück mit Kasper, Gre-

tel und der Hexe. Die Zuschauer hat-

ten so viel Spaß dabei, dass lautstark 

nach einer Zugabe verlangt wurde. 

In unserer Kirche fanden Gottesdiens-

te, Konzerte der „Musikfreunde  

Altenhasungen-Oelshausen“ und der 

„Harmonist:innen“ mit Bernd Geiers-

bach als Begleitung am Klavier statt 

und Stella Christen spielte Weih-

nachtswunschlieder zum Mitsingen 

auf dem Klavier. 

Dazu wurden oft Leckereien und war-

me Getränke zum Aufwärmen ge-

reicht. Vielen Dank an alle 

„Kalendertürchenöffner“! Ohne euch 

wäre diese schöne Veranstaltung nicht 

möglich gewesen. Wir freuen uns 

schon auf den nächsten Lebendigen 

Adventskalender in zwei Jahren.  

Rossanna Kramer-Hüppe  

 

Harmonist:innen: Yvonne Schmidt-

Volkwein, Anne Petrossow und Rena-

te Walprecht mit Bernd Geiersbach 

am e-Piano, der seine Enkelin auf 

dem Schoß hat. (Foto: RKH) 

Lebendiger Adventskalender in Nothfelden 
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Datum Bründersen Istha Oelshausen 

02. Februar 
Letzter So. n. 
Epiphanias 

17 Uhr Wunschlieder-Gottesdienst im Kulturladen 
Pfrin. Paul und Pfr. Jung

09. Februar 
4. So. v. d.  
Passionszeit 

14 Uhr Gottesdienst zur Einführung von Pfrin. Paul in der Kirche Istha

16. Februar 
Septuagesimae 

18 Uhr 
Pfrin. Paul 

Valentinstags-Gd. 
  

23. Februar 
Sexagesimä 

9 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

Schlager-Gd. 
 

11 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

Schlager-Gd. 

02. März 
Estomihi 

 
10 Uhr 

Pfrin. Paul 
Schlager-Gd. 

 

07. März 
Weltgebetstag 

19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Kirche Nothfelden

09. März 
Invokavit 

10 Uhr Radio-Gottesdienst Deutschlandfunk aus der Stadtkirche Wolfhagen

16. März 
Reminiszere 

11 Uhr 
Pfrin. Dumke 

 
10 Uhr 

Pfrin. Dumke 

23. März 
Okuli 

11 Uhr
Vorstellungs-Gd. Konfis.

Pfrin. Paul und Pfrin. Wittich

30. März 
Lätare 

11 Uhr 
Pfrin. Paul 

 
10 Uhr 

Pfrin. Paul 

06. April 
Judika 

 
11 Uhr 

Pfrin. Paul 
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Wenigenhasungen Altenhasungen Nothfelden Datum 

Gottesdienst im Kulturladen  
Pfrin. Paul und Pfr. Jung 

02. Februar 
Letzter So. n. 

Epiphanias 

14 Uhr Gottesdienst zur Einführung von Pfrin. Paul in der Kirche Istha 
09. Februar 

4. So. v. d.  
Passionszeit 

17 Uhr 
Pfrin. Paul 

Valentinstags-Gd. 

19 Uhr 
Pfrin. Paul 

Valentinstags-Gd. 
 16. Februar 

Septuagesimae 

   
10 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
Schlager-Gd. 

23. Februar 
Sexagesimä 

9 Uhr 
Pfrin. Paul 

Schlager-Gd. 

11 Uhr 
Pfrin. Paul 

Schlager-Gd. 
 02. März 

Estomihi 

19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Kirche Nothfelden 07. März 
Weltgebetstag 

Gottesdienst Deutschlandfunk aus der Stadtkirche Wolfhagen 09. März 
Invokavit 

17 Uhr 
Pfrin. Dumke 

18 Uhr 
Pfrin. Dumke 

 16. März 
Reminiszere 

23. März 
Okuli 

11 Uhr 
Vorstellungs-Gd. Konfis. 

Pfrin. Paul und Pfrin. Wittich-Jung  

  
9 Uhr 

Pfrin. Paul 
30. März 

Lätare 

11 Uhr 
Lektorin Husemann 

9 Uhr 
Lektorin Husemann 

 06. April 
Judika 
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Café Parrschüre Istha 

Am 12. Februar um 14:30 Uhr fin-

det das nächste Treffen zu Kaffee und 

Kuchen unter dem Motto Sprichwör-

ter statt. Am 19. März um 14:30 Uhr 

gibt es dann das nächste Treffen. 

 

Scheunencafé  

Altenhasungen 

Am Freitag, 14. Februar und Frei-

tag, 7. März kann man um 15 Uhr in 

der Gemeindescheune Altenhasungen 

gemütlich bei Kaffee und Kuchen sit-

zen. Herzlich willkommen allen, die 

gemütlich Kaffee trinken möchten! Es 

sind übrigens auch Gäste aus anderen 

Orten willkommen! 

Senior:innen Bründersen  

Am 27. Februar und am 27. März um 

jeweils 14 Uhr findet das nächste Se-

niorentreffen im Bürgerhaus statt. 

Frauentreff Oelshausen 

Beim Frauentreff gibt es im Februar 

wieder ein Frühstück. Es wird am  

Mittwoch, 12. Februar um 9:30 Uhr 

sein. Am Mittwoch, 12. März gibt es 

ab 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen bei 

einem Vortrag. Das Thema steht noch 

nicht fest. Anmeldungen 

werden gern von Gertrud 

Carl entgegengenommen. 

 

 

Spätlese Nothfelden 

Die Spätlese trifft sich am Mittwoch, 

19. Februar  und 19. März um 

14.30 Uhr zu einem gemütlichen 

Nachmittag mit guten Gesprächen. 

Herzlich willkommen! 

Hase und Igel: Wander-

treff  

Die nächsten Wanderungen fin-

den am Freitag, 21. Februar 

und 28. März statt. Treffpunkt 

ist um 13 Uhr an der Gemein-

descheune Altenhasungen. Kontakt: 

Annelore Schneider (Tel. 995457) 

und Anita Kranz (Tel. 4946) 

Strickkreis  

„fleißige Hände“ 

Seit vielen Jahren wird jeden 

Mittwochnachmittag in der 

Gemeindescheune Altenhasungen für 

einen guten Zweck gestrickt. Beginn 

ist um 14:30 Uhr. Verstärkung ist 

herzlich willkommen. 

E-Bike-Gruppe 

Die E-Bike-Gruppe 

macht Winterpause. Ansprechpartner: 

Eberhard Neurath (0162/8061608)  
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Diese Seite gibt es nur in der Druckversion. 
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Oh, du fröhliche 

Von Nothfel-

den gibt es 

leider kein 

Foto.  

Fotos Altenha-

sungen und 

Oelshausen: 

Anja Fülling. 

Foto Wenigen-

hasungen: 

Karin Coppola 

  

Auch in diesem 

Jahr gab es wieder 

Krippenspiele am 

Heiligen Abend. 

Für viele wird es 

nicht Weihnachten, 

wenn diese Ge-

schichte nicht ge-

spielt wird. Viele 

Kinder haben sich 

wieder intensiv auf 

den Abend vorbe-

reitet und andere 

Kinder und Er-

wachsene haben 

ganz spontan mit-

gespielt.   

Altenhasungen 
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Foto: Jannik Gerhold 
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Friedhofsaktion in Altenhasungen. Foto: Tim Schwab 

Abschied von Pfarrerin Anja Fülling 

„Schöne Stunden sind wie ein Ge-

schenk!“ So sang es der Frauenchor 

„Viva la musica“ unter Leitung von 

Thekla Kuhaupt, am Abschiedsemp-

fang für unsere Pfarrerin Anja Fülling 

am 19.1.2025. Zuvor erlebten wir ei-

nen besonderen Abschiedsgottes-

dienst mit ihr und  Dekan Eisenberg. 

Anja verstand es ihren Predigttext aus 

alter Zeit, gekonnt in unsere jetzige 

Zeit und den Tag des Abschieds ein-

zubinden: Wir als Gemeinde sind 

wertvoll, in dem, was wir miteinan-

der tun. Anja gab den Impuls, dass 

die Festgemeinde sich zu zweit aus-

tauscht, wann uns in letzter Zeit, ein 

besonderes Erlebnis mit Menschen 

aus nicht familiären Umfeld, in un-

serer Erinnerung geblieben ist. Anja 

machte uns anschließend aufmerk-

sam, dass wir durch unsere vielen 

wertvollen Eigenschaften gut im 

„Miteinander Kooperieren“ sind 

und uns gegenseitig so viel geben 

können und auch schon geben. Wir 

finden uns in vielen Aussagen der 

Bibel wieder, Anja machte das 

wortgewandt, wie wir sie kennen, 

sichtbar. Welch wunderbare Er-

kenntnis! (Wir werden diese ge-

konnte Art zeitgemäß, interessant 

und wortgewandt zu predigen sehr 
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Fried-

vermissen.)                                                                                                            

Musikalisch gab uns der Posaunenchor 

Altenhasungen/Oberelsungen unter 

Leitung von Henrik Giehler und Chris-

toph Knatz an der Orgel guten Klang 

auf die Ohren zum Gesang.  

Der Dekan dankte Anja in seiner An-

sprache für großartige Arbeit auf Orts-, 

Kreis- und Landesebene. Er ist dank-

bar, dass er sie bei seinem Neustart im 

Kirchenkreis an seiner Seite als stell-

vertretende Dekanin wusste und freut 

sich jetzt auf sie als Kollegin im Nach-

barkirchenkreis.  Viva la Musica be-

kräftigten den abschließenden Segen 

des Dekans mit dem irischen Reisese-

genslied „Möge sich die Straße vor 

deinem Füßen ebnen“. Der Kirchen-

vorstand und kirchliche MitarbeiterIn-

nen trugen durch ihr Mitwirken zur 

Lebendigkeit des Gottesdienstes bei. 

Die Kollekte, die nach Anjas Wunsch 

die Suchtberatung des Diakonischen 

Werks unterstützen soll lag bei fast 800 

€ und Anja sagt im Vorfeld zu, diese 

zu verdoppeln. Danke allen Gebenden. 

Beim anschließenden Empfang im 

DGH konnten sich alle Gäste an einem 

großen Fingerfood Buffet erfreuen, 

dass fleißige „BONWAI Menschen“ – 

Menschen aus unseren sechs Dörfern, 

vorbereitet hatten- ihnen sei an der 

Stelle ein herzlicher Dank!  

Anja konnte zahlreiche, sehr wertschät-

zende Dankesworte von den  

Bürger-

meistern 

Dr. Schar-

rer und 

Germeroth, 

den Ortvor-

stehern aus 

Altenha-

sungen/

Wenigen-

hasungen 

und Notfel-

den, dem 

Vorstand 

vom Gesamtverband Altenhasungen/

Istha, ihrer befreundeten Pfarrkollegin 

und den KV VertreterInnen ihres 

Kirchspiels entgegennehmen. Uns 

allen ist bewusst, welch wertvollen 

Menschen wir ziehen lassen müssen 

und das brachte jedeR Einzelne zum 

Ausdruck. Wir werden sie vermissen, 

wünschen ihr für ihre, bestimmt nicht 

einfache neue Aufgabe, dass all ihre 

wertvollen Eigenschaften, sie dort so 

gut ankommen lassen, wie es bei uns 

damals war.  

Gottes Segen soll sie dabei begleiten.  

Von ganzen Herzen alles Gute für 

Dich, liebe Anja und danke für alles! 

Andrea Heinicke-Giehler 
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Ev. Pfarramt Istha 
Pfrin.  Isabell Paul 
Kasseler Str. 38 
34466 Wolfhagen 
Telefon     05692 3403768  
Mobil        01749102928 
pfarramt.istha@ekkw.de 
oder isabell.paul@ekkw.de 
Instagram: seite_um_seite oder 
bonwai_kirche  

Ev. Pfarramt  
Altenhasungen 
Vakanzvertretung 
Pfrin. Kathrin Wittich-
Jung 
Hans-Staden-Str. 24a 
34466 Wolfhagen 
Telefon      05692 2382 
pfarramt.altenhasungen@ekkw.de 
 
 
 
 
Jugendreferentin  
Lea Siegmann 
Hans-Staden-Str. 24 
34466 Wolfhagen 
05692-9962417  
lea.siegmann@ekkw.de 
www.ejhw.de 
Instagram: ejhw.2020 

Ansprechpartner /-in 

Altenhasungen 
Dagmar Weinbrenner  05692 990332 
Andrea Giehler 05692 8273 
Bettina Berndt 05692 399932 
 

Bründersen 
Gerda Hönig   05692 1613 

Istha 
Silvia Appel-Jakob 05692 5483 
 

Nothfelden 
Rossanna Kramer-H. 05692 991975 
Karin Ithner 05692 990139 
 

Oelshausen 
Heinrich Degenhardt  05606 564229 
 

Wenigenhasungen 
Silke Schwedes 05692 995761 
Dietlind Roll 05692 8239 

Kirchenbüro für die Nachbarschaft 
Wolfhagen-Erpetal 

Tanja Damm                

Telefon 05692 9966882 
kirchenbuero.wolfhagen-
erpetal@ekkw.de 
Bürozeiten Mo-Fr 8-12 
Uhr 

Friedhofsverwaltungen  
Istha / Oelshausen:  Ellen Hartung 
friedhof-istha-oelshausen@outlook.de 
 05606-1028 
 

Bründersen: Silke Gochmann 
01739768064 s.gochmann@freenet.de 
 

Vermietung Gemeindehaus Istha:  
Isabell Paul, s.o. 
 

Vermietung Gemeindehaus Alten-
hasungen:  Dagmar Weinbrenner, s.l. 
 

Vermietung Gemeindehaus Oelsh.:  
Jessica Pauser-Müller 05606 6161     
 

Unabhängige Beschwerdestelle 

Silke Gochmann s.o.  

Silvia Peter 05692-994832 / 

                   01746445923 

mailto:pfarramt.altenhasungen@ekkw.de

